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Solingen den, 05. Juni 2023 

 

 

Zweisprachige Fachtagung: 

Alevitentum 

Tradition – Theologie – Zukunft 

 

 

Am vergangenen Samstag, den 03. Juni 2023, richtete der Bund Alevitischer Gemeinden im 

Rahmen des vom Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und 

Integration des Landes Nordrhein-Westfalen (MKJFG) geförderten Projektes PEM 

„Partizipation, Engagement und Medienkompetenz stärken“ eine Fachtagung mit dem Titel 

„Alevitentum: Tradition, Theologie, Zukunft“ in der Katholischen Akademie Schwerte aus. 

Die rund 60 Gäste erwartete ein zweisprachiges Programm mit Beiträgen internationaler 

Forschendender. Den Auftakt machte Herr Mahir Şahin, Generalsekretär des Bunds 

Alevitischer Gemeinden, der das Podium mit einer Vorstellung des Dachverbands und seiner 

Arbeit eröffnete. Im Anschluss folgte ein Vortrag von Herrn Prof. Dr. Markus Dreßler, 

Universitätsprofessor für „Moderne Türkeiforschung“ an der Universität Leipzig, zur Frage 

des Verhältnisses des Alevitentums zum Islam. Herr Mag. Dr. Kalaycı stellte die Ergebnisse 

seines laufenden Forschungsprojektes zur „Performanz im alevitischen Religionsunterricht 

am Beispiel Österreich vor. In einem weiteren Beitrag widmete sich Prof. Dr. Michael Kiefer 

der muslimischen Wohlfahrtspflege in Deutschland und den Herausforderungen bei deren 

Etablierung. Er zeigte ferner auf, was unter einer muslimischen Wohlfahrtspflege zu 

verstehen sei und wie diese aufgebaut werden könne. Der anschließende türkischsprachige 

Teil der Fachtagung wurde vom Bundesvorsitzenden des BAG, Herrn Bülent Aldede, 

eingeleitet. Dieser stellte die BAG (türkisch AITA = Alevi Inanç Toplumu Almanya) noch 

einmal in türkischer Sprache vor und begeisterte das Publikum mit einem rituellen Gesang, 

den er mit einem traditionellen Zupfinstrument, dem Saz, begleitete.  
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Es folgte ein Beitrag von Herrn Prof. Dr. Mustafa Öztürk (Universität Innsbruck), der via 

Zoom zugeschaltet war. Prof. Öztürk führte die Teilnehmenden ein in die Gottesvorstellung 

in der sunnitischen Theologie. Er zeichnete die historischen Entwicklungsschritte dieser 

Gottesvorstellung nach und diskutierte deren Bedeutung für die gegenwärtige Welt.  Einen 

weiteren digitalen Vortrag hielt Dr. Rıza Yıldırım, Assistenzprofessor der Universität Emory 

(USA). In seinem Beitrag erörterte Dr. Yıldırım das Gottesbild der nichtinstitutionalisierten 

Religiosität und zeigte auf, inwiefern sich dieses Gottesbild vom Gottesbild der 

institutionellen Religiosität (Sunniten und Schiiten) unterscheide.  Herr Dr. Ilgar Baharlu, 

Dozent der Nevşehir Hacı Bektaş Veli Universität (Türkei) sprach „Über die Wahrnehmung 

des Islam im Zentrum der Moral“. Der letzte Forschungsbeitrag, welcher von Dr. Bülent Keleş 

eingebracht wurde, behandelte die Glaubensvorstellungen alevitischer Geistlicher in der 

Diaspora.  

 

Der Bund Alevitischer Gemeinden bedankt sich nochmals bei allen Referenten für die 

lehrreichen Vorträge, die lebendige Moderation, welche Fr. Elçim Saygün und Herr Bülent 

Korkmaz übernahmen, dem Vorstand des BAG, der das zweisprachige Programm 

konzipierte, dem musikalischen Duo, das die Besucher mit seinen Klängen sichtlich berührte, 

den Gästen und den Mitgliedern des BAG. Ein besonderer Dank gilt dem Ministerium für 

Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-

Westfalen, welches die Fachtagung durch seine Förderung ermöglicht hat. 

  


